
2. DIALOG ZUR VERMEIDUNG VON LEBENSMITTELABFÄLLEN IN DER AUSSER-HAUS-VERPFLEGUNG

MITTWOCH, DEN 27.11.2019, VON 9:00 BIS 16:30 UHR

ZU GUT FÜR DIE TONNE

BUNDESMINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG UND LANDWIRTSCHAFT, WILHELMSTR. 54, 10117 BERLIN

2. Dialogforum

Ziel des 2. Dialogforums ist es erste Vorschläge einer freiwilligen Branchenvereinbarung zur Reduzierung 
der Lebensmittelabfälle diskutieren und herausarbeiten, welche Anforderungen und welcher Nutzen sich 
für die Unternehmen daraus ergeben. Des Weiteren wird das 2. Dialogforum sich dem Thema Datenerhe-
bung und -verarbeitung widmen. Abschließend können sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in einem 
Speed-Dating über Anbieter informieren, die Unternehmen bei der Erfassung und Analyse von Lebensmit-
telabfällen unterstützen. 

Ort  Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
 Wilhelmstraße 54, 10117 Berlin
Datum  27. November 2019
Zeitrahmen 9:00 – 16:30 Uhr

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Weber gerne zur Verfügung (kerstin.weber@wwf.de, 030 311777 – 234). 

Mit freundlichen Grüßen 

Tanja Dräger de Teran Kerstin Weber 
Senior Referentin Projekt Managerin 

Nachhaltige Landnutzung und Ernährung  Nachhaltige Ernährung
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Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, Wilhelmstr. 54, 10117 Berlin
27. November 2019 Moderation: Stephanie Wunder, Ecologic Institut

BLICK AUF DIE MODELLBETRIEBE

FREIWILLIGE VEREINBARUNG FÜR DEN AUSSER-HAUS-BEREICH 

DATEN ZU LEBENSMITTELVERLUSTEN IM KONTEXT DER FREIWILLIGEN VEREINBARUNG
WOFÜR, WESHALB, WARUM? WEM BRINGT ES WELCHEN NUTZEN? 

ZU GUT FÜR DIE TONNE

9:00 – 9:30

9:30 – 9:50

9:50 – 10:20

10:20 – 10:50 

10:50 – 11:20

11:20 – 12:40 
 

 

12:40 – 13:30

13:30 – 14:20

Empfang

Begrüßung: MinR Dr. Lorenz Franken, BMEL

Leitfaden durch den Tag: Stephanie Wunder, Ecologic Institut

Dr. Antje  Töpfer, BMEL und Dr. Thomas Schmidt, Thünen-Institut        

Umsetzung der Nationalen Strategie zur Reduzierung der Lebensmittelverschwendung
Diskussion

Torsten von Borstel, United against Waste e.V. 
Ergebnisse aus den Modellbetrieben 

Diskussion

Kaffeepause

Dr. Antje Töpfer, BMEL und Tanja Dräger de Teran, WWF                          
Organisation, Zuständigkeiten, Aufgaben und Regelwerke rund um die freiwillige
Vereinbarung

Silke Friedrich, iSuN
Der Außer-Haus-Markt im Kontext der freiwilligen Vereinbarung

Diskussion

Mittagessen

Dr. Richard Swanell, WRAP
Cortauld Commitment and the Food Loss and Waste Atlas

Toine Timmermans, Niederlande, Foundation Samen Tegen Voedselverspill-ing
Voluntary Agreement in the Netherlands

Diskussion
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MÖGLICHKEITEN ZUR ERFASSUNG UND ANALYSE VON LEBENSMITTELVERLUSTEN

SCHLUSSRUNDE UND AUSBLICK  

MARKT DER MÖGLICHKEITEN

ZU GUT FÜR DIE TONNE

14:20 – 14:40 

14:40 – 15:00

16:00 – 16:30

15:00 – 16:00

Kerstin Weber und Tanja Dräger de Teran, WWF
Überblick über aktuelle Publikationen des Projektes

Kaffeepause

Ausblick auf die kommenden Aktivitäten, Zusammenfassung und 
Abschlussrunde

Torsten von Borstel, United against Waste e.V.
Abfall-Analyse-Tool 

Frank Waskow, Verbraucherzentrale NRW             
Der Küchenmonitor

Dr. Gerold Hafner, Universität Stuttgart
Ressourcemanager Food

Mike Bonaventura, Leanpath
Leanpath

Philip Verey, Winnow Solutions
Winnow

Valentin Belser, Delicious Data
Delicious Data
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